
GESUCHT:

Probanden/Modelle  zur  Unterstützung  des  Unterrichts  im  Korsettbau  an  der
Bundesfachschule für Orthopädie-Technik e. V. in Dortmund (BUFA)

An  der  Bundesfachschule  für  Orthopädie-Technik  in  Dortmund  (BUFA)  betreue  ich  als
Fachlehrerin den Bereich der Rumpforthetik. Wir suchen nach Jugendlichen mit Skoliose aus
dem  Raum  Dortmund,  die  Interesse  daran  haben,  meinen  praktischen  Unterricht  im
Korsettbau zu unterstützen.

Erklärung: Die BUFA bereitet Orthopädietechniker-Mechaniker in einem Vollzeitlehrgang auf
die Meisterprüfung vor. Nach der  intensiven theoretischen Ausbildung im ersten Halbjahr
werden  unsere  Schüler  ab  August  das  erworbene  Wissen  in  praktischer  Umsetzung
erproben und vertiefen. In Kleingruppen von max. 8 Teilnehmern durchlaufen sie dazu alle
Versorgungsfelder der Orthopädie-Technik und eben auch die Rumpforthetik. In so einem
Rumpforthetik-Workshop,  der  von  mir  betreut  und  unterrichtet  wird,  fertigen  die
Meisterschüler  neben  einem  Stützmieder  und  einer  Fixationsorthese  auch  eine
Skolioseorthese  her.  Einen  Lerneffekt  hat  eine  solche  Versorgung  aber  nur  mit  realen
„Patienten“, die eine entsprechende Wirbelsäulenveränderung haben.

Um nun diese  Gruppenarbeiten durchführen  zu  können,  sind  wir  auf  die  Teilnahme von
freiwilligen Demo-Modellen angewiesen. Es hat sich gezeigt,  dass diese „Patienten“ nicht
mehr zwingend in einer aktuell laufenden Korsett-Therapie sein müssen, daher eignen sich
Kinder/Jugendliche im Alter von 10 bis max. 20 Jahren.

Ablauf: Für die Herstellung der Korsetts werden für die Jugendlichen jeweils ein Gipstermin,
zwei Anproben und ein Termin zur Besprechung der Ergebnisse innerhalb von zwei Wochen
anfallen. All diese Termine finden nachmittags statt, so dass es bei den Jugendlichen nicht zu
Zeitkonflikten  mit  der  Schule  kommen  sollte.  Eine  entsprechende  finanzielle
Aufwandsentschädigung kann das Taschengeld auch angenehm aufbessern. 

Da wir 4 „Models“, bzw. Probanden gleichzeitig in der Gruppe versorgen, ist die Stimmung in
der Gruppenarbeit immer recht locker. Das Kennenlernen von anderen Mädchen/Jungen mit
ähnlichen Wirbelsäulenveränderungen ist für unsere „Demo-Models“ zusätzlich interessant.
Die Arbeit in unseren Gruppenarbeiten greift nicht in laufende Therapien ein und es
werden keine Korsette an die Probanden abgegeben bzw. die bisherige Versorgung
wird nicht bewertet.

Neben der Ausbildung von Meisterschülern führen wir zum Thema Skoliose auch 3-tägige
Workshops mit Dr. Manuel Rigo aus Barcelona durch, zu denen wir auch Probanden mit
Skoliose benötigen.

Ich  würde  mich  sehr  über  Rückmeldungen  freuen  und  stehe  für  weitere  Fragen
selbstverständlich gerne zur Verfügung.
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